
>>> Als Hauptursache für Zahnverlust im Erwachse -
nenalter sind Parodontalerkrankungen eine überaus
ernst zu nehmende Gefahr für die Mundgesundheit.
So sind etwa mehr als 70 Prozent der 35- bis 44-Jäh -
rigen von einer mittelschweren oder schweren Pa ro -
dontitis betroffen. Es in der zahnärztlichen Praxis mit
Parodontitispatienten zu tun zu bekommen, ist dem-
entsprechend höchstwahrscheinlich. Um auf diese
Herausforderung angemessen reagieren zu können,
ist eine verstärkte Aufklärung erforderlich. Diese bie-

tet Oral-B nun mit seiner im November gestarteten
Webinar-Reihe zum Thema Parodontitis.
Schaut man sich die letzten beiden Deutschen Mund -
gesundheitsstudien des Instituts der Deut schen
Zahnärzte (IDZ) mit einem Blick für das Themenfeld
Parodontitis an, fällt eines besonders auf: In der Zeit
von 1997 bis 2005 hat sich die Zahl der von parodon-
talen Erkrankungen betroffenen Patienten deutlich
erhöht. Als Gründe für diesen Negativtrend lassen
sich unter anderem demografische Entwicklungen
und die Erfolge der an sich sehr positiv zu bewer-
tenden Kariesprävention anführen. Konkret führen
beide Aspekte nämlich dazu, dass immer mehr äl-
tere Pa tienten über eine zunehmende Zahl natürli -
cher Zähne verfügen. Die so erhaltenen Zähne be-
deuten mit steigendem Lebensalter allerdings ein
erhöhtes Risiko für parodontale Erkrankungen. Unter
dem Strich bleiben also mehr natürliche Zähne, auf
die paropathogene Keime im Biofilm für einen län -
geren Zeitraum einwirken können – ein Phänomen,
das auch mit dem Ausdruck „more sites at risk“ be-
schrieben wird.
Vor diesem Hintergrund erscheint eine intensive Aus -
einandersetzung mit der Parodontitis als unerläss-
lich, insbesondere weil sich die beschriebene Ten denz
voraussichtlich noch verstärken wird. Um Zahnmedi -
ziner, Praxisteams und Zahnmedizinstudenten noch
besser über das Thema zu informieren, hat Oral-B
sein Fortbildungsangebot um drei Webinare erwei -
tert, die sich mit verschiedenen Aspekten der Paro -
dontitis beschäftigen.
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MIT EINEM KLICK DIE PARODONTITIS IM BLICK

Neue Online-Fortbildungen von Oral-B

Abb. 2: Prof. Dr. Georg Gassmann,

praxisHochschule Köln, widmete

sich am 26. November 2014 dem

Thema „Auswirkungen der bakte-

riellen Kommunikation im Biofilm

auf Dia gnostik und Therapie 

der Parodontitis“.

Abb. 3: „Parodontale Rezessionen:

Ursachen, Prävention und

Behandlung“ lautete der Titel des

Webinars von Priv.-Doz. Dr. Adrian

Kasaj, Universitätsklinikum Mainz.

Es fand am 10. Dezember 2014 statt.

Abb. 4: „Welche Zähne können 

wir erhalten, welche eher nicht?“ –

mit dieser Frage beschäftigt sich

Priv.-Doz. Dr. Stefan Fickl,

Universitäts klinikum Würzburg, am

18. Februar 2015 in seinem Webinar.

Abb. 1: Seit November 2014 stehen drei neue Oral-B Webinare auf dem Programm – wie gewohnt unter der

Leitung hochkarätiger Referenten.



Kommunikation im Biofilm

Den Anfang machte Prof. Dr. Georg Gass -
mann, praxisHochschule Köln, bereits am
26. November 2014: Unter dem Titel „Aus -
wirkungen der bakteriellen Kommunika -
tion im Biofilm auf Diagnostik und Thera -
pie der Parodontitis“ sprach er darüber, wie
sich das Wissen über den Biofilm, dessen
Zusammensetzung und Kommunikation
dazu nutzen lässt, ihn effektiv zu bekämp-
fen. Dabei zeigte er unter anderem Perspek -
tiven für eine Steuerung der bakteriellen
Kommunikationswege durch schon vor-
handene sowie durch noch zu entwickeln -
de Behandlungsstrategien auf. Unter dem
Strich bereitet der Vortrag den aktuellen
Kenntnisstand zum Thema auf anspre-
chende Weise auf und diskutiert die daraus
resultierenden Fragen rund um ein biolo-
gisch fundiertes parodontales Therapie kon -
 zept. Wer den Webinar-Termin am 26. No -
vem ber verpasst hat, der hat nun die Mög -
lichkeit, sich die vollständige Aufzeichnung
auf www.dentalcare.com kostenlos anzu-
sehen – hier einfach die Rubrik Fortbil -
dungen/Webinars ansteuern.

Parodontale Rezessionen im Fokus

Hier findet sich auch der Vortrag von Priv.-
Doz. Dr. Adrian Kasaj, Universitätsklinikum
Mainz. Er rückte am 10. Dezember 2014
parodontale Rezessionen, deren Ursachen
sowie Möglichkeiten zu Prävention und
Be handlung in den Mit telpunkt. Denn die-
ser Aspekt der Paro don titis kann für Pa -
tienten gleich in mehrfacher Hinsicht zum
Problem werden: Ei ner seits können paro-
dontale Rezessionen unter ästhetischen Ge -

sichtspunkten eine Be einträchtigung dar -
stellen, andererseits können sie auch zu
Überempfindlichkeiten und Wurzelkaries
führen. Mithilfe klinischer Fallbeispiele wur -
de ein Überblick über die essenziellen Ver -
fahren der Rezessionsdeckung vermit telt.
In diesem Zusammenhang diskutierte Priv.-
Doz. Dr. Kasaj aktuelle Entwicklungen, wie
etwa den Einsatz von Alternativen zu auto-
genen Bindegewebstransplantaten. Auch
für dieses Webinar gilt: Wer den Termin
nicht wahrnehmen konnte, hat die Chance,
den Vortrag auf www.dentalcare.com ab-
zurufen.

Welche Zähne lassen sich erhalten?

Priv.-Doz. Dr. Stefan Fickl, Universitätskli ni -
kum Würzburg, komplettiert die Fortbil -
dungsreihe schließlich am 18. Februar 2015.
In seinem Webinar unter dem Titel „Mo -
derne Parodontitistherapie – welche Zähne
können wir erhalten, welche eher nicht?“
gibt er Antworten auf eine entscheidende
Frage, mit der sich wohl jeder Behandler von
Zeit zu Zeit konfrontiert sieht. Die Möglich -
kei ten einer modernen Parodontitisthera -
pie kommen in seinem Vortrag ebenso zur
Sprache wie die Frage danach, was zu tun
ist, wenn sie alleine nicht mehr ausreicht. In
solchen Fällen erscheint oftmals das Setzen
eines Implantats als besonders attraktive
Option. Doch gerade bei Parodontitispa -
tien ten gilt es in diesem Kontext einiges zu

beachten. Dementsprechend erläutert Priv.-
Doz. Dr. Fickl sowohl, welche Fragen im Vor -
feld einer Implantation beim PA-Patienten
zu klären sind, als auch, wie ein langfristig
stabiles und entzündungsfreies Ergebnis
erzielt werden kann.
Anschließend an das Webinar haben die
Teilnehmer die Möglichkeit, dem Referen -
ten im Chat Fragen zum Thema zu stellen.
Wer die Online-Fortbildung durch das Be -
ant wor ten eines Multiple-Choice-Fragebo -
gens abschließt, erhält zudem zwei Fort -
bil dungs punkte.* Eine Übersicht über alle
Webinare sowie eine kostenlose Strea ming-
Option für bisherige On line-Fort bildun gen
findet sich auf www.dentalcare.com <<<

* Gilt nur für Teilnehmer aus Deutschland
und Österreich
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„Anschließend an
das Webinar haben
die Teilnehmer die
Möglichkeit, dem

Referenten im Chat
Fragen zum Thema

zu stellen.“

www.dentalcare.com


